
 
15. April - 
30. April 
 
 

16│2017 
 

PARTNERGEMEINDE ST. PAUL – KUMASI / GHANA 

 
 
Liebe Mitchristen, 
 
Das Grab ist leer, der Held erwacht! – Dieses Lied gehört 
wohl zu unseren bekanntesten Osterliedern. Es entfaltet 
sich wie ein Triumphgesang; ein Siegeslied auf den Auf-
erstandenen, das durch seine kraftvolle Melodie mitreißt 
zu stimmgewaltigem Singen. Ostern ein Siegerfest? Die 
Botschaft von der Auferstehung eine Siegergeschichte? 
Ja – Es geht doch um den Sieg über den Tod. 
 
Wenn wir jedoch in die Osterevangelien hineinschauen, 
dann muss man wohl nüchtern zur Kenntnis nehmen: Es 
sind keine Siegergeschichten. Österlicher Triumphge-
sang kommt nicht zu Gehör. Wir hören von Jüngerinnen 
und Jüngern, die von Angst blockiert sind, deren Blick 
durch tief sitzende Trauer getrübt ist. Sie sind wie Gefan-
gene ihrer enttäuschten Hoffnungen und Erwartungen, 
die Jesus doch durch sein Reden und Tun geweckt hatte. 
Tonnenschwer wie Stahlbeton lag das Aus des Karfrei-
tags auf ihren Herzen und nahm fast ganz die Luft zum 
Atmen. Die Jüngerinnen und Jünger Jesu mussten sich 
als Verlieren fühlen, die jetzt bloßgestellt waren vor aller 
Augen. Rückzug war das Gebot der Stunde. Und 
schmerzlich bohrte in ihnen die Frage: Wie soll, wie kann 
das Leben weiter gehen? 
 
Lediglich einige Frauen aus dem Jüngerkreis wagen am 
Ostermorgen Schritte nach draußen. Sie wollen wenigs-
tens dem Grab Jesu nahe sein, in dem auch alle ihre 
Hoffnungen begraben liegen. Angekommen auf dem 
Friedhof nehmen sie zwar Veränderungen wahr – der 
Stein ist vom Grab weggewälzt – begreifen aber nicht, 
dass am Ort des Todes längst schon das neue Leben ge-
boren wurde. Sie hören die Osterbotschaft des Engels 
verstehen sie jedoch nicht. Maria von Magdala sieht den 
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Auferstandenen, meint aber es sei der Gärtner. Die beiden Jünger auf dem 
Weg nach Emmaus erkennen in dem fremden Wegbegleiter Jesus nicht, der 
lebt. Auch die fischenden Jünger am See sehen den Auferstandenen ohne 
ihn, als den Lebendigen zu erkennen. 
 
Also nichts von Siegesstimmung. Auch Jesus, der Auferstandene, kommt 
nicht als Sieger auf die Jüngerinnen und Jünger zu, überrumpelt nicht mit Pau-
ken und Trompeten und donnerndem Halleluja. Zum Glück. Der Auferstan-
dene begegnet den Seinen behutsam, mit viel Geduld. Er spürt, wie sie hin- 
und hergerissen sind zwischen neuer Hoffnung und alter Verzweiflung. Be-
harrlich wendet er sich ihnen zu. Es ist Ostern auf leisen Sohlen. Alles andere 
hätte die Jüngerinnen und Jünger in ihrer Situation ohnehin nur noch mehr 
verängstigt. Gerade in dieser Beharrlichkeit und in den leisen Tönen liegt der 
Erfolg. Langsam erreicht die Botschaft von der Auferstehung die verängstigten 
Herzen. Schritt für Schritt durch immer neuen Angang gelangt Ostern zur Ge-
wissheit durch Trauer und Angst hindurch. So werden die Jüngerinnen und 
Jünger behutsam mitgenommen auf dem österlichen Lebensweg. Bis sie 
selbst verkünden können: Der Gekreuzigte lebt! 
 
Der Weg der Jüngerinnen und Jünger macht uns Mut, auf dem Osterweg mit-
zugehen. Auch wir werden durch Christus nicht überrumpelt. Er kommt uns 
nahe auch in unseren Ängsten und Zweifeln und führt zur befreienden Bot-
schaft vom unverbrüchlichen Leben, das wir Ostern feiern dürfen. 
 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen, liebe Schwestern und Brüder, von gan-
zem Herzen ein vom auferstandenen Christus durchwirktes Osterfest! Möge 
die Kraft des Auferstandenen besonders jene Schwestern und Brüder in un-
serer Pfarreiengemeinschaft stärken, die durch Krankheit oder Beschwernisse 
des Alters nicht an den Ostergottesdiensten teilnehmen können! 
 
Mit österlichen Grüßen sind wir Ihre Seelsorgerinnen & Seelsorger! 
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U N S E R E  G O T T E S D I E N S T E  

 
Ip = St. Martinus, Ipplendorf / Ja = St. Jakobus der Ältere, Ersdorf / Jo = St. 
Johannes der Täufer, Meckenheim / Kl = St. Josef / Kloster, Meckenheim / 
Ma = St. Martin, Wormersdorf / Mi = St. Michael, Merl / MK = St. Michael / 
Kapelle, Merl / Pe = St. Petrus, Lüftelberg 
JG = Jahrgedächtnis / LuV = Lebende und Verstorbene / StM = Stiftungs-
messe / SchG = Schulgottesdienst / SchM = Schulmesse / SWA = Sechswo-
chenamt / SVM = Sonntagvorabendmesse 
 

 

 

Samstag, 15. April – Kollekte für die Pfarrei 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
21.30   Jo Osternachtfeier mitgestaltet von Good news, anschl. 

Agapefeier im Pfarrsaal 
21.30   Ma Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrzentrum 
21.30   Mi Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrsaal 

Sonntag, 16. April – Ostersonntag, Hochfest der Auferstehung des Herrn 
– Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 10,34a.37-43,  L2: Kol 3,1-4 oder 1 Kor 5,6b-8,  Ev: Joh 20,1-18 oder Mt 28,1-10 

06.00   Pe Osternachtfeier mit anschl. Agapefeier im Pfarrhaus 
09.30   Jo Messe  
09.30   Pe Messe entfällt! 
11.00   Ma Messe 
11.00   Mi Messe 
16.30   Kl Messe 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 

Montag, 17. April – Ostermontag – Kollekte für die Pfarrei 
L1: Apg 2,14.22-33,1  L2: Kor 15,1-8.11,  Ev: Lk 24,13-35 

09.30   Jo Messe mit Kindgerechten Elementen, mitgestaltet von den 
Kirchenchören der Pfarreiengemeinschaft anschl. Fair-
Kauf und JAkK Osterfrühstück 

09.30   Pe Hl. Messe mitgestaltet vom Gesangverein Lüftelberg,  
11.00   Ma Hl. Messe 
11.00   Mi Hl. Messe 
16.30   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

 
 
 
 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Auferstehung_Ostergruss_52943.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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Dienstag, 18. April 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe 
14.00   Jo TotenG in der Trauerhalle auf dem Alten Friedhof, Bonner 

Str. für Josef Neuhaus; anschl. Urnenbeisetzung 
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 19. April 
08.00   Kl Messe 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe 

Donnerstag, 20. April 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 

Freitag, 21. April 
17.00   Kl Messe 
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Ja Einstimmung auf das Fest 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   MK Messe  

Samstag, 22. April – Kollekte für die Pfarrei 
14.00   Jo Tauffeier für Mila Waikum 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Erstkommunion_Kommunionkerzen_24738.html
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Sonntag, 23. April – 2. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für die Pfarrei  
L1: Apg 2,42-47,1  L2: Petr 1,3-9,  Ev: Joh 20,19-31 

09.30   Jo Messe unter Teilnahme derer, die vor 50 Jahren in Me-
ckenheim oder anderswo zur Erstkommunion geführt wor-
den sind, mit Kinderkirche  

09.30   Pe Familienmesse mit anschl. Familienfrühstück 
11.00   Ja Erstkommunion und Goldkommunion, mitgestaltet von 

den Kirchenchören der Pfarreiengemeinschaft 
11.00   Mi Messe 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff entfällt! 
18.00   Ja Dankandacht der Erstkommunionkinder 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe 

Montag, 24. April 
10.00   Ja Dankmesse der Erstkommunionkinder 
17.00   Kl Messe 
18.00   Kl Rosenkranz 

Dienstag, 25. April – Hl. Markus, Evangelist 
08.30   MK Rosenkranz 
09.00   MK Messe  
17.30   Jo Rosenkranz 
18.00   Jo Frauenmesse 

Mittwoch, 26. April 
08.00   Kl Messe 
08.00   Ma ökumenischer SchulG 3. und 4. Kl. und Liedprobe der 

Erstkommunionkinder 
17.30   Ma Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Messe  

Donnerstag, 27. April – Hl. Petrus Kanisius 
08.00   Mi SchulM 3. u. 4. Kl. 
08.30   Pe Rosenkranz 
09.00   Pe Frauenmesse 
17.30   Ja Rosenkranz 
18.00   Ja Messe in der Kapelle (Eingang rechte Seite) mit anschl. 

Eucharistischer Anbetung 
18.00   Kl Rosenkranz 
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Freitag, 28. April 
09.00   Jo WGD für Frauen 
17.00   Kl Messe  
17.30   MK Rosenkranz 
18.00   Kl Rosenkranz 
18.00   Ma Einstimmung auf das Fest 
18.00   MK Messe  

Samstag, 29. April – Hl. Katharina von Siena, Schutzpatronin Europas – 
Kollekte für den Dom  

12.00   Ma Tauffeier für Janis Raphael Restle 
14.00   Ip TrauungG der Brautleute Chrisian Klück und Yvonne Hau 
15.30   Jo Tauffeier für Moritz Hanke 
17.00   Jo Sakrament der Versöhnung (Beichte) 
18.00   Jo SVM 

Sonntag, 30. April – 3. Sonntag der Osterzeit – Kollekte für den Dom 
L1: Apg 2,14.22-33,1  L2: Petr 1,17-21,  Ev: Lk 24,13-35 oder Joh 21,1-14 

09.30   Jo Messe mit Kinderkirche 
09.30   Pe Messe 
11.00   Ma Erstkommunion und Goldkommunion  
11.00   Mi Messe 
18.00   Ja Messe mit anschl. Gemeindetreff 
18.00   Kl Rosenkranz 
17.30   Ma Dankandacht der Erstkommunionkinder 
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K A T H O L I S C H E S  
FAMILIENZENTRUM MECKENHEIM 
 

SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGSBERATUNG 
Kommt Ihnen eine der Situationen bekannt vor: Mein Kind 

zieht sich nicht alleine an/aus. Es kann sich nicht von mir trennen. Ständig gibt 
es Streit ums Fernsehen oder Computerspielen. Mein Kind hält sich nicht an 
Regeln. Dann haben Sie die Gelegenheit, bei uns Lösungen zu finden. 
Datum:  Montag, 24.04.2017 
Zeit:  08.00 bis 10.00 Uhr 
Ort:  Familienzentrum JOhannesNest Meckenheim 
Anmeldung: Tel. 02225 / 6515 (bitte vereinbaren Sie einen Termin) 
Referentin: Frau Luzar, Caritas Beratungsstelle Bonn 
Betreuerin: Frau Arndt (FZ JOhannesNest) 

 

********************** 

 

OFFENE SPRECHSTUNDE DER ERZIEHUNGS- UND FAMILIENBERATUNGS-

STELLE RHEIN-SIEG-KREIS 
Das Angebot richtet sich an Sie als Eltern / Erziehungsberechtigte, wenn Sie: 
Fragen zur Erziehung haben | mit der Erziehung oder dem Zusammenleben 

in der Familie Schwierigkeiten haben | sich als Eltern Sorgen um die Entwick-

lung und das Verhalten Ihres Kindes machen | sich durch Krisensituationen, 

z.B. Trennung und/oder Scheidung überfordert fühlen 

Datum:  Donnerstag, 27.04.2017 
Zeit:  09.30 bis 10.30 Uhr  
Ort:  Familienzentrum St. Josef Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225 / 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referentin:  Diplom-Psychologin Kristin Tschersich 

 

********************** 

 

NÄHEN FÜR ANFÄNGER 
Der Kurs vermittelt grundlegende Kenntnisse des Nähens. Gemeinsam mit der 
Referentin entscheiden die Teilnehmerinnen was gefertigt werden soll. Die Re-
ferentin stellt die Materialien zur Verfügung und rechnet diese mit den Teilneh-
merinnen ab. Bitte bringen Sie Ihre eigene Nähmaschine zum Kurs mit. 
Datum: freitags (8 Termine) im Mai 
Zeit: 18.00 bis 20.00 Uhr 
Kosten: 10 € zuzgl. Materialkosten 
Ort:  Familienzentrum St. Josef Rh.-Wormersdorf 
Anmeldung: Tel. 02225 / 3601 oder familienzentrum@wormersdorf.de 
Referentin: Katarzyna Gawerski, Schneiderin 
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W U S S T E N  S I E  S C H O N ?  

 
 

SAVE THE DATE: ÖKUMENISCHES GEMEINDEFEST  
Im Rahmen des Reformationsjubiläums laden evan-
gelische und katholische Kirche zu einem gemeinsa-
men Fest in die Swistbachaue ein. Gefeiert wird am 
2. Juli von 12-15 Uhr auf den Wiesen unterhalb der 
Christuskirche. In ökumenischer Verbundenheit 
möchten wir uns an den Feierlichkeiten im Jubilä-

umsjahr aktiv beteiligen und freuen uns auf ein buntes Fest der Begegnung. 
Im Anschluss an das Fest wird in der Pfarrkirche St. Johannes der Täufer 
das Musical „Sag niemals nie zu Ninive“ aufgeführt. Bitte merken Sie sich 
beide Termine schon einmal vor. 
Ein Fest braucht natürlich auch immer einige Helferinnen und Helfer. Wir 
werden zu gegebener Zeit um Mithilfe beim Auf- und Abbau und bei Kaffee 
und Kuchen bitten und hoffen auf tatkräftige Unterstützung.  

 
 

********************** 

 

WANDERN IN STILLE FÜR FRAUEN 
Zur Ruhe kommen – innerlich und äußerlich. Dem 
Schweigen begegnen, mir selbst auf die Spur kom-
men, stille Gemeinschaft erfahren, Freude und Leid 
erleben und ergehen, begleitet sein…  
Am Samstag, den 29. April 2017, findet das 
nächste Wandern in Stille statt. 

Ins holländisch-deutsche Grenzgebiet führt uns der mittelschwere Premium-
wanderweg „Birgeler Urwald“, dem wir ca. 15 km in abwechslungsreicher Na-
tur folgen, ohne große Steigungen meistern zu müssen.  
Festes Schuhwerk und etwas Kondition sind dennoch empfehlenswert. Rast- 
und Impulspausen unterbrechen auch dieses Mal unsere Wanderung.   
Treffpunkt um 9.00 Uhr an der Kirche St. Johannes Meckenheim, neben 
der Bücherei. Bitte bei der Anmeldung angeben, ob Mitfahrgelegenheit gebo-
ten oder gesucht wird.   
Infos und Anmeldung bis 22. April  2017 bei Ursula Bruchhausen, 
Tel.: 8880198, ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de  
 
 

********************** 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/akumene_Sonstiges_22357.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=&Page=4
https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Ferien_Sommer_55848.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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KATHOLISCHE ÖFFENTLICHE BÜCHEREI MECKENHEIM 
 
Die Öffentliche Bücherei St. Johannes d. T. Meckenheim, Adolf-Kolpingstr. 4 
hat in den Osterferien zu den gewohnten Zeiten geöffnet.  
Nur Karfreitag, den 14.4.2017, Karsamstag, den 15.4.2017 und Ostermon-
tag, den 17.4.2017 bleibt die Bücherei geschlossen. 
Mo.   14.00 – 17.30 Uhr 
Di.  08.30 – 12.00 Uhr 

 14.00 – 17.30 Uhr 
Mittwoch geschlossen 
Do.  14.00 – 18.30 Uhr 
Fr.  14.00 – 17.30 Uhr 
Sa.  09.30 – 13.00 Uhr 
Wer seine Medien außerhalb der Öffnungszeiten verlängern möchte, kann 
dies über unsere Homepage über den Button WEB-OPAC. Von dort können 
Sie in Ihr Konto um Medien zu verlängern oder vorbestellen. Ansonsten ru-
fen Sie uns während der oben aufgeführten Öffnungszeiten an unter Tel. 
02225/6141. Allen Lesern ein Frohes Osterfest! 
 

********************** 
 

KFD ST. PETRUS LÜFTELBERG 
 

 Offenes Stricken 
Herzliche Einladung an alle Strickfreudigen, Strickinteressierten am  
Mittwoch, 26. April 2017 von 15.30 - 17.00 Uhr im Pfarrhaus. 
 

********************** 
 

KFD ST. JAKOBUS D. Ä. ERSDORF-ALTENDORF 
 

 Wallfahrt zur Waldkapelle in Rheinbach 
Herzliche Einladung zu unserer traditionellen Wallfahrt zur Waldkapelle in 
Rheinbach. Am Montag, 01. Mai 2017 um 13.00 Uhr, ab Wegekreuz Ober-
dorfstr. Ecke Rheinbacher Str., in Ersdorf. Die kfd Ersdorf-Altendorf lädt alle 
aus unserem Pfarrverband Meckenheim ein, daran teilzunehmen.  
Wir freuen uns über "Jeden ", der mit uns gehen möchte. Zum Abschluss an 
der Kapelle, bieten wir Kaffee und selbstgebackenen Kuchen an. Wer 
möchte kann dann wieder mit zurückgehen, oder lässt sich an der Waldka-
pelle abholen. Über eine rege Teilnahme würden wir uns sehr freuen. 
 

https://www.pfarrbrief.de/materialien/detail/Rubrikentitel:-Buecherei_Symbole-Rubriken_28759.html?ThemenDetails=&Ausgabe=&Grafikart=&Dateiart=
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ÖKUMENISCHE HOSPIZGRUPPE E. V. 
RHEINBACH – MECKENHEIM – SWISTTAL 
 
GESPRÄCHS-CAFÉ FÜR TRAUERNDE 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Möglichkeit mit an-

deren trauernden Menschen in Kontakt zu kommen, sich auszutauschen, zu 
weinen, zu lachen oder einfach nur zuzuhören. 
Das Angebot ist für Sie kostenlos und unverbindlich. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Ehrenamtlich Mitarbeitende begleiten den Nachmittag. 
Termin: 25. April 2017, 15.00 – 17.00 Uhr 
Hospizgruppe im Seniorenwohnen St. Josef, Klosterstr. 50, Meckenheim 
Nähere Informationen: Tel. 02226/900433 oder 0177/2178337 
 

 

********************** 
 
 

INFORMATIONEN ST. MICHAEL 

 
 

 

Mittwoch, 19.04. 15.00 Seniorentreff / Blumen stecken 
 

 

 
 

********************** 
 
 

INFORMATIONEN ST. PETRUS 

 
 

 

Donnerstag, 20.04. 15.00 Seniorentreff  
 

 
 
 

********************** 
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INFORMATIONEN 

ST. JAKOBUS DER ÄLTERE & ST. MARTIN 

 

 

 

ÄNDERUNG DER GOTTESDIENSTORDNUNG AM SONNTAG, 23. APRIL 2017 
 
Am Sonntag, 23. April 2017 um 11.00 Uhr feiern wir in St. Jakobus d. Ä. in 
Ersdorf die Erstkommunion mit Goldkommunion. 
 
Die Heilige Messe in St. Martin Wormersdorf wird an diesem Tag nicht um 
11.00 Uhr, sondern um 18.00 Uhr gefeiert. Bitte um Beachtung! 

 
 

********************** 
 

INFORMATIONEN ST. JOHANNES DER TÄUFER 

 
 

Dienstag / Freitag 10.00-11.00 Caritassprechstunde im Pastoralbüro 
 

 

 
VORTRAGSABEND  „GHANA 60 JAHRE UNABHÄNGIG“ 
Das Partnerland von NRW begeht den 60. Jahrestag der Un-
abhängigkeit Ghanas, was die Ghana-Partnerschaft der Pfar-
reiengemeinschaft nun auch in ihr Bildungsprogramm „Afrika 
erleben“ aufgenommen hat. 

Klaus Thüsing, hervorragender Landeskenner aus Bonn, spricht am  
27. April um 19:30 Uhr im Kath. Bildungswerk (Kirchplatz 1, Rückseite) über 
das ‚afrikanische Musterland‘ vor neuen Herausforderungen. Besondere Be-
achtung werden auch die Entwicklungszusammenarbeit mit Deutschland so-
wie die nun zehn Jahre bestehende Partnerschaft Ghanas mit NRW finden.  
Der Eintritt ist frei. 

 
********************** 
 

SENIORENTREFF 
Seniorentreff bei Kaffee, Kuchen, Erzählen und mehr ist wieder 
am Dienstag, 25. April 2017 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal. Un-
sere Senioren und alle, die sich mit ihnen verbunden fühlen, 
sind herzlich eingeladen.  
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KATHOLISCHES PASTORALBÜRO MECKENHEIM 

 

 pfarramt@kirche-meckenheim.de 

Hauptstraße 86, 53340 Meckenheim |  50 67 |  70 03 07 

 
Montag – Freitag 09.00 – 11.30 & 15.00 – 17.00 

Donnerstag auch 17.00 – 19.00 Uhr 
 
 

 www.katholische-kirche-meckenheim.de | www.kath-meck.de 

 

 
 
 

S E E L S O R G E T E A M  
 

Pfarrer Dr. Reinhold Malcherek 
02225 | 70 30 555 | reinhold.malcherek@kirche-meckenheim.de 

 

Pfarrer Franz-Josef Steffl 
02225 | 1 46 88 | franz-josef.steffl@kirche-meckenheim.de 

 

Diakon Michael Lux 
02225 | 7 09 92 22 | michael.lux@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Ursula Bruchhausen 
02225 | 8 88 01 98 | ursula.bruchhausen@kirche-meckenheim.de 

 

Pastoralreferentin Franziska Wallot 
02225 | 7 03 58 04 | franziska.wallot@kirche-meckenheim.de 

 

 
Im Notfall erreichen Sie in aller Regel einen rufbereiten Priester 

unter Tel. 02225 – 70 40 200. 
 
 

Die nächste Ausgabe der Pfarrnachrichten für den Zeitraum 
29.04.2017 – 07.05.2017 erscheint am Samstag, 29.04.2017. 

http://www.kath-meck.de/
mailto:michael.lux@kirche-meckenheim.de

